
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2016/325 

Datum der Freigabe: 30.11.2016 
 

Amt: Ordnung und Soziales Datum: 30.11.2016 
Bearb.: Inken Nehmdahl     Wiedervorl.  

Berichterst. Inken Nehmdahl        

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Gemeindevertretung Grödersby 12.12.2016 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 
Betreff 
 
Beschaffung eines neuen Löschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Grödersby 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
 
Der Gemeindewehrführer hat mit Schreiben vom 22.11.2016 die Beschaffung eines neuen 
Löschfahrzeuges TSF-W beantragt. 
Das vorhandene Fahrzeug der Klasse TSF ist über 25 Jahre alt und nach Aussage des 
Wehrführers technisch nur noch begrenzt einsatzfähig. Dabei wurde die mangelnde 
Einsatzfähigkeit nicht näher beschrieben. Zudem sei die Ausstattung nicht geeignet mit einer 
erweiterten Truppbesatzung (3 Mann) sofort eingreifen zu können. 
Die Auffassung, dass die Feuerwehr unbestritten die Anforderungen an den Brandschutz 
gemäß §2 des Brandschutzgesetzes auf Grund der Ausstattung nicht nachkommen kann, wird 
allerding nicht geteilt. 
Im Zusammenhang mit der Verpflichtung nach §2 Brandschutzgesetz werden die personellen 
Engpässe der Wehr als weitaus gravierender betrachtet.  
Aus diesem Grund sollten auch mit den Nachbarwehren Gespräche über eine engere 
Zusammenarbeit und ggf. über eine Fusion geführt werden.  
Kommt es zu einer Fusion mit einer Nachbarwehr, wäre der Feuerwehrbedarfsplan beider 
zusammengehender Wehren neu zu erarbeiten, was auch Auswirkungen auf die Ausstattung 
der Wehren haben kann. 
Die Gespräche haben in Teilen stattgefunden, leider ist aber noch keine Planungsgrundlage 
geschaffen worden. 
Inwieweit eine Fusion möglich ist, sollte möglichst zeitnah durch die Wehren untersucht und in 
weiteren Gesprächen geklärt werden. 
 
Sollte die Grödersbyer Wehr zu dem Ergebnis kommen, dass eine Fusion nicht möglich sei, so 
muss die Gemeinde Grödersby alsbald die Beschaffung eines neuen Löschfahrzeuges planen, 
was gleichzeitig auch die Planung für den Bau eines beheizten Unterstellplatzes für das neue 
Fahrzeug beinhalten würde. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Kosten Löschfahrzeug geschätzt 100.000,--€ 
Kosten Unterstellmöglichkeit geschätzt 60.000,--€ 



 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
[ X ] JA    [  ] NEIN 

Betroffenes Produktkonto:  

Ergebnisplan [  ] Finanzplan [  ] 

Produktverantwortung: Abschreibungsdauer: 

Haushaltsansatz im lfd. Jahr: AfA / Jahr: 

Noch zur Verfügung stehende Mittel: 

Deckungsvorschlag: 

Auswirkung auf die Haushaltskonsolidierung: 

Besonderheiten:   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung Grödersby beauftragt den Bürgermeister, zusammen mit dem 
Wehrführer, die Gespräche mit den Nachbarwehren bezüglich einer möglichen Fusion zu 
intensivieren und entsprechende Zukunftsoptionen zur Erhaltung der Einsatzbereitschaft der 
Grödersbyer Wehr auszuloten.  
Die Ergebnisse der Gespräche sind jeweils in der Wehr als auch in der Gemeindevertretung 
zeitnah zu kommunizieren. Nach Auslotung der Möglichkeiten soll die Beschaffung eines 
neuen Löschfahrzeuges erarbeitet werden. 
Gleichzeitig ist ein Antrag auf Bezuschussung durch den Kreis zu stellen, um entsprechende 
Fördermittel zu sichern. 
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